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SpVgg Altenerding sagt 100-Jahr-Feier ab 

Die Planungen von eineinhalb Jahren sind über 

den Haufen geworfen. Seit September 2018 traf 

sich der achtköpfige Festausschuss und machte 

sich Gedanken über die Feierlichkeiten zum 100-

jährigen Bestehen. Eine Mischung aus viel Sport 

und großen musikalischen Veranstaltungen soll-

te es werden, doch jetzt ist alles Makulatur.  

Die Verantwortlichen der SpVgg Altenerding 

(Geschäftsführender Vorstand und die 8 Abtei-

lungsleiter) haben sich entschlossen, die für Mai 

geplanten Feierlichkeiten abzusagen. 

Obwohl der Vorsitzende zunächst auf die finanziellen Gegebenheiten einging, 

waren sich alle sofort einig, dass die Finanzen bei dieser Entscheidung nicht das 

entscheidende Kriterium sein sollten. 

Die Künstler DeSchoWieda, Roland Hefter, Da Huba, Meier und I sowie Tetra 

Pack waren sehr entgegenkommend und verzichteten auf jegliche finanzielle 

Entschädigung. 

Ob die Feier in irgendeiner Weise nachgeholt wird, steht noch in den Sternen. 

Herr Neueder sagte: „Eine entsprechende Planung macht aktuell keinen Sinn, 

denn es kann ja keiner seriös vorhersagen, wie es mit dem Corona-Virus weiter-

gehen wird. Natürlich würden wir gerne mit unseren Mitgliedern das Jubiläum 

feiern, aber wie und wann ist noch völlig offen.“  

Die Eintrittskarten für die geplanten Veranstaltungen werden natürlich zurück-

genommen und die Käufer erhalten den Ticketpreis zurück. Einzelheiten zur 

Rückgabe wurden auf der Homepage veröffentlicht: www.spvgg-altenerding 
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E I N L A D U N G 
 

zur Delegiertenversammlung der Spielvereinigung Altenerding e.V. 

am Sonntag, den 20. September 2020, um 18.00 Uhr 

beim Lindenwirt in Bergham 

 

Tagesordnung: 

  1.  Begrüßung 

  2.  Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 

  3.  Genehmigung der Tagesordnung 

  4.  Antrag auf Ehrenmitgliedschaft 

  5.  Ehrungen 

  6.  Bericht des 1. Vorsitzenden 

  7.  Bericht des Schatzmeisters 

  8.  Bericht der Kassenprüfer 

  9.  Kurzberichte der Abteilungsleiter 

10.  Aussprache zu den Berichten 

11.  Entlastung des geschäftsführenden Vorstands 

12.  Bildung eines Wahlausschusses 

13.  Neuwahlen des geschäftsführenden Vorstands 

14.  Beschlussfassung über vorliegende Anträge 

15.  Verschiedenes 

 

Anträge, über die abgestimmt werden soll, müssen bis spätestens 06.09.2020 

bei Herrn Neueder schriftlich eingereicht werden (ED, Lange Feldstr. 42 oder 

Email: erich@neueder.info). 
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V-GRUPPE 
 

Herzsportgruppe beginnt wieder nach dem CORONA-Lockdown 
 

Als Ende Mai abzusehen war, dass in näherer Zukunft die bayrische Landesregie-

rung auch den Breitensport zumindest unter Auflagen nach dem CORONA-

Lockdown wieder erlauben wird, diskutierte die Abteilungsleitung zusammen 

mit einigen Übungsleitern, wie wir unseren Neustart gestalten könnten. Wir er-

hielten genaue Vorgaben sowohl von unseren Dachorganisationen Herz-LAG-

Bayern als auch vom BVS. Auch Hinweise aus dem bayr. Gesundheits- und In-

nenministerium hatten Einfluss auf unsere neuen Durchführungsplanungen. 

Dass dann auch noch die Turnhallen in der Realschule geschlossen blieben, 
macht die Maßnahmen nicht einfacher. Ihr sollt wissen – die Hallen sind nicht zu 

wegen CORONA, sondern einfach wegen der Entzerrung der Klassen, diese sind 

zu zusätzlichen Klassenzimmern umfunktioniert worden.  

Wie schon einmal heuer im Februar hat sich unser Nachrichtensystem –Email 

und Post – gut bewährt, sodass wir unseren Mitgliedern in ausführlichen Schrei-

ben den Wiederbeginn am 15. Juni ankündigen konnten. Um Alles möglichst 

reibungslos abwickeln zu können trafen sich schon vorher mehrere Mitglieder 

mit der Abteilungsleitung, um an Ort und Stelle den Betrieb ohne Teilnehmer 

einmal durchzuspielen.  

Zum Wiederbeginn am Montag, den 15. Juni, hatte uns Petrus die Himmel-
schleusen weit geöffnet. Vielleicht war es ganz gut so, denn da konnten wir 

dann mit ca 30. Teilnehmern verteilt über 3 Gruppen unsere Maßnahmen tes-

ten. Danke an Alle die trotz dieses „Sauwetters“ an dem Montag gekommen 

sind. Mit den Erfahrungen und kleinen Optimierungen aus den beiden folgen-

den Montagen, 22. und 29. Juni, glauben wir nun den Ablauf unserer Übungs-

stunden von 17.00 bis 20.00 Uhr gut uns sicher im Griff zu haben. Sicher ist der 

Sportbetrieb unserer Abteilung nicht mit gewohnten Abläufen aus Vor-

CORONA-Zeit vergleichbar. Aber wir haben wenigstens wieder die Möglichkeit 

unseren Herzsport in der Gemeinschaft zu betreiben.  

Also bitte haltet Euch auch an den kommenden Montagen an die Regeln um den 
Virus möglichst keine Chance zu geben, sich bei uns einzuschleichen. Die Abtei-

lungsleitung dankt den Mitgliedern, die sich spontan dazu bereit erklärt haben 

mitzuhelfen die Vorschriften der LAG, BVS und der Ministerien umzusetzen. 
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Die Abläufe werden bis zum Ende des Schuljahres so bleiben. Wir werden unse-

ren Sport nur im Freien machen können. Inzwischen haben wir alle 3 Möglich-

keiten der Hartplätze – überdachter Pausenhof - Hartplatz rechts neben der 

großen Halle - hinterer Parkplatz links der großen Halle – getestet, und wir sind 

überzeugt, dass wir das bis zum Schuljahresende so weiterführen können. 

 
Anwandern der Herzsportler 

 
Zur ersten Wanderung 2020 am Samstag, den 7. März, konnte der Wanderleiter 

20 Mitglieder und Gäste auf dem Parkplatz des Sepp-Brenninger-Stadions be-

grüssen. Trotz unsicheren und kaltem Wetter ließen sich die Anwesenden nicht 

aufhalten bei der ersten Wanderung der Vitalsportgruppe dabei zu sein. Wie 

schon in früheren Jahren führte der Wanderweg an der Sempt entlang nach 

Pretzen, hinüber zum Sempt-Markt, wo uns frischer Gegenwind überraschte 

und wieder zurück an der S-Bahn-Trasse entlang zum Vereinsheim der Spielver-

einigung. Dort war Aufwärmen und ein gutes Mittagessen die Belohnung für die 

Teilnehmer. 
 

 
 

So geht´s    und    nicht so   
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Juniwanderung auf dem Erdinger Höhenweg 
 

Die Wanderung am 25.Juni führte über ein Teilstück des Erdinger Höhenweges 

Nr. 2  der gepflegten Erdinger Wanderwege, die vom Tourismusverband Erding 

gepflegt werden. Beginnend am Volksfestplatz über den Wasserturm zum 

Fuchsgberg und dem Indorferberg weiter über Pretzen zum Aufhausener 

Schlossberg geht diese Strecke mit ca. 12 Km. Der Wanderleiter Rudi Kirmeyer 
wählte das Mittelstück vom Fuchsberg und zurück über den Indorferberg als Ju-

niwanderung aus. Er konnte um 9.00 Uhr rund 15 Mitglieder und Gäste auf dem 

Parkplatz am „Sepp-Brenninger-Stadion“ begrüssen.  

Zunächst wurde durch die Siedlung bis vor zum Kreisverkehr im Altenerdinger 

Osten begonnen. Die B388 querten mit dem Tunnel unter der Strasse und stie-

gen hinauf zum Fuchsberg. Oben hat man eine tolle Ansicht über den etwas tie-

fer liegenden Stadtkern Erdings weiter zum Wasserturm und im Osten das Pano-

rama des ehemaligen Williamsville. Bis zur Gärtnerei Schmid in Ammersdorf war 

es nicht weit. Von da ging es weiter in Richtung Süden zum einem Feldkreuz, wo 

einige Teilnehmer dann über die Abkürzung zurück zum Parkplatz gingen. In öst-
licher Richtung auf einem gemähten Wiesenweg erreichten wir dann den Ort 

Neuhausen. Mit einem Schwenk nach Westen und über feste Feldwege kamen 

wir zurück zu dem schon genannten Feldkreuz auf den Weg hinunter zum Alte-

nerdinger Erdbeerfeld.  

 

 
 

Feldkreuz am Wegrand runter vom Indorfer Berg 
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Auf halber Strecke bogen wir dann ab auf die zweite Anhöhe unseres Weges, 

auf den Indorfer (im Winter ) Schlittenberg. Beim Abstieg hinunter zum Geträn-

kemarkt an der B 388 kamen wir noch an einem neu aufgestellten Wegkreuz 

vorbei. Das Mittagessen im Vereinsheim Sempt-Pub beendete die erste Wande-

rung nach dem CORONA-Lockdown.  

Es war zwar sehr warm, da wir lange Strecken in der Sonne wanderten, aber 

nach einer so langen Wanderpause war es wieder mal eine schöne Abwechs-
lung. 

 

 

Kurzbericht über Abteilungsleitungssitzung am 01.07.2020 
 

Die Maßnahmen zur Erfüllung der Hygienevorschriften bei der Durchführung 

unseres Sportbetriebes nach dem Lockdown brauchen nach Überzeugung aller 

Mitglieder der Abteilungsleitung keine weiteren Veränderung. 

 

Auf Grund der immer noch geltenden Einschränkungen für Feste und Versamm-
liuungen in Gaststätten hat die Abteilungsleitung die Absage der Saisonab-

schlußfeier im Gasthaus Stulberger in Fraunberg beschlossen. Die verschobene 

Jahreshauptversammlung 2020, die mit der Saisonabschlußfeier durchgeführt 

werden sollte, wird nochmals auf einen Termin in den Herbstmonaten verscho-

ben. 

 

Wichtigste Entscheidung glauben wir ist sicher der Beschluß im kommenden 

August und September jeden Montag Feriensport durchzuführen. Wir danken 

dem Landratsamt für die Möglichkeit in den Schulferien die Sporthallen zu be-
nutzen. 

Und noch ein wichtiger Hinweis unseres Betreuungsarztes Dr. Schuffenhauer: 
Sollte im Urlaub die Reise in ein Land gehen , das noch unter einer Reisewar-

nung der Bundesregierung geführt wird, muß nach Rückkehr die vorgeschriebe-

ne Quarantänezeit eingehalten werden, bevor die Person wieder am Herzsport 

teilnimmt. 

 
Die Abteilungsleitung wünscht allen Mitgliedern und Freunden eine erholsame 
Urlaubszeit mit der Hoffnung, dass zum Neustart der Saison 20/21 hoffentlich 
wieder normaler Herzsport bei der Vitalsportgruppe in der SpVgg Altenerding 
möglich ist. 
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Die nächsten Termine: 
Juliwanderung am Samstag, den 18.07.2020 

Letzter Sport der Saison: Montag, den 20. Juli 2020 

Feriensport an den Montagen: 27.07.--03.08.--10.08.--17.08.--24.08.--31.08. 

und am 07.09.2020 

Ferienwanderung unter Leitung unseres Ehrenvorstands Roland Hüttner: 

Rund um den Kronthaler Weiher am 22.08.2020 mit Einkehr im Blumenhof 
Treffpunkt am Parkplatz der Kleingartenanlage am Volksfestplatz in Erding 

um 9.00 Uhr  

Start in die neue Sportsaison 2020/2021: 14.09.2020 für die Herzsport- 

gruppen in den Turnhallen der Herzog Tassilo Realschule 

Alle Termine unter Vorbehalt der zukünftigen CORONA Entwicklung 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ihr Bausachverständiger in Erding! 
 

Ob Wertermittlungen, Baubetreuung/Bauleitung oder 
Gutachten über Bauschäden, Beweissicherung, etc. 

Gerne bin ich Ihnen mit meiner langjährigen, vielseitigen Erfahrung 
im Bereich Hochbau und Sanierung behilflich! 

Für weitere Infos besuchen Sie bitte meine Homepage. 
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BASKETBALL 
 
Bei den Basketballern wird schon seit einiger Zeit wieder geschwitzt.  

Die Trainings von Herren 1, Herren 2 und U14 finden unter den gegebenen Hy-

gienevorschriften seit einigen Wochen wieder statt. Die Trainer Christos „Takis" 

Paraschidis und Camilo Schmutter nutzen alle Möglichkeiten in den Hallen und 

auch im Freien, um die Spieler für die kommende Saison in Bestform zu be-

kommen." 
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STOCKSPORT 
 
Aufgrund CORONA sagten der Deutsche und der Bayerische Eisstockverband 

sämtliche Wettbewerbe SOMMER 2020 ab. Der Bezirk III Oberbayern und der 

Eisschützenkreis 306 Freising-Erding schlossen sich dem an und so fanden keine 

Meisterschaften und keine Verbandspokalwettbewerbe statt. Zudem durften 

weder Vereinsturniere, als auch Trainingsbetriebe ab dem 16.03.2020 nicht 

stattfinden. Das Training wurde vor kurzen wieder gestattet, aber unter beson-

deren Auflagen.  

Die Folge war, dass etliche Veranstaltungen abgesagt werden mussten, leider 

fiel auch die 100-Jahrfeier der Spielvereinigung vom 21.05. bis 24.05.2020 aus.  

 
Bis Mitte August finden keine Freundschaftsturniere statt und es wird damit ge-

rechnet, dass auch darüber hinaus diese Wettbewerbe abgesagt werden. Ver-

antwortlich dafür ist der Kreisschiedsrichterobmann 306 Helmut Thöbert. In 

dessen Hände liegen letztendlich die Genehmigungen der Turniere.   

 

Die Stocksportabteilung sagte ab: 

27.03.2020  Jahreshauptversammlung 2020 

20.06.2020  Brotzeitturnier SENIOREN Ü60 und Ü70 

20.06.2020  Sommerfest 2020 

25.07.2020  Erdinger Weißbräuturnier 2020 an zwei Tagen 
28.08.2020  Volksfestturniere an drei Tagen bis 30.08. 

05.09.2020  Herbstfestbesuch ( da das Volksfest abgesagt wurde ) 

10.09.2020  Jahresausflug nach Nauders über 4 Tage bis 13.09. 

 

 

 



 

 

 

 

13

Ausstehend ist der Termin der Vereinsmeisterschaft 2020. 

Offen sind auch noch die beiden Eisturniere Winter 2020/21: RAIBA-Cup vorge-

sehen für den 22.11.2020 und der FMG-Pokal am Dreikönigstag 06.02.2021.  

 

Vor CORONA konnten noch durchgeführt werden: 

 

25.02.2020 Faschingsschießen mit Klettham. 8 Moarschaften traten an. 
26.02.2020  Fischessen im Sempt-Sport-Pub bei Mecki mit 29 Teilnehmern 

 

Wann es wieder aktiv weitergeht hängt von den Entscheidungen der Eisstock-

verbände und der Bayerischen Staatsregierung ab. Bis dato sieht es nicht rosig 

aus. 

 

 

Offene Turniertermine sind derzeit: 

23.07.2020  Schwindkirchen   Herren 

06.08.2020  Walpertskirchen  Freies 
21.08.2020  Forstern      Mixed 

19.09.2020  Klettham      Mixed 
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TENNIS 
 

Tennis zu Zeiten von Corona 
 

Als eine der ersten Sportarten durften die Mitglieder der Tennisabteilung ihrem 

Sport wieder nachgehen. Mit Abstand außerhalb des Platzes, ohne den üblichen 

Händedruck und in den ersten Wochen ohne Doppel konnten die Spieler wieder 

ihre Rackets schwingen. Dank einiger Freiwilliger, die die Plätze unter Beachtung 

der Auflagen hergerichtet hatten, konnte der Spielbetrieb schon im Mai wieder 

aufgenommen werden.  

Mittlerweile führten die Lockerungen dazu, dass wieder Doppel gespielt, die Du-

schen wieder benutzt und auf der Terrasse Getränke ausgeschenkt werden kön-
nen.  

Von Beginn an waren die Plätze nachmittags und abends fast immer voll besetzt 

und es konnten sogar viele neue Mitglieder gewonnen werden.  

Dazu trugen auch die vielen neuen Aktivitäten für Jung und Alt bei, die von der 

Abteilungsleitung, den Trainern und weiteren Freiwilligen ins Leben gerufen 

wurden.  

 
Tennis für Kinder 

 

So bald wie möglich wurde die Ballschule weitergeführt. Hier meldeten sich so 
viele Kinder an, dass weitere Termine gesucht werden mussten, um die Aufla-

gen erfüllen zu können. Ein schöner Erfolg für unseren Trainer Manfred Her-
geth, der die Kinder mit seinen Koordinationsspielen begeistert und gerne mit 

einem Eis belohnt. 

Da in dieser Saison keine Jugendmannschaften gemeldet wurden, haben sich die 

Jugendwarte Selina Beetz und Christian Gruß etwas Besonderes überlegt. Frei-

tags bieten sie den Kindern und Jugendlichen auf zwei Plätzen die Möglichkeit, 

noch einmal zu trainieren und vor allem auch gegeneinander zu spielen. Außer-

dem organisierten sie schon das erste Freundschaftsspiel, weitere werden fol-

gen.  
Um die Jugendlichen mehr zum Spielen zu motivieren, wird in diesem Jahr auch 

ein sogenannter Tenniskönig ausgespielt. Bei jedem Spiel können die Kinder und 

Jugendlichen Punkte erwerben, auch wenn sie nicht gewonnen haben. Am Ende 

der Challenge wird der Tenniskönig mit schönen Preisen ausgezeichnet. Die 

Vereinsmeisterschaften finden dann im August statt. 
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Fast Learning und Spielertreff 
 

Wie schon in den letzten Jahren erfreuen sich die Fast Learning Kurse großer 

Beliebtheit. Die ersten hier ausgebildeten Spieler spielen mittlerweile sogar 

schon in den verschiedenen Mannschaften!  

Mani bietet in dieser Saison auch einen freien Spielertreff an für Anfänger oder 

solche, die noch üben wollen. Hier können die Mitglieder mit der Ballmaschine 
ihre Schläge verbessern oder mit kleinen Übungseinheiten Kondition und Tech-

nik schulen. 

 

Die Hobbyspieler treffen sich ebenfalls wieder regelmäßig und spielen vor allem 

im Doppel kleine Punktspielrunden, bei denen sich die Mannschaften ständig 

durchmischen. Alle Hobbyspieler sind herzlich willkommen! 
 

Kleine Turniere 
 

Das große Eröffnungsturnier musste in diesem Jahr ausfallen. Umso schöner, 
dass von Caro Radek, Manfred Hergeth und Dominik Köcher verschiedene Tur-

niere oder Spieltreffs organisierten wurden.  

Zum Mixed-Doppel-Spieltreff in den Pfingstferien z. B. wurden den Zuschauern 

schnelle Bälle, taktische Raffinesse und flotte Sprüche auf dem Spielfeld gebo-

ten. Es wurden mehrere Doppel-Runden mit 15 Teilnehmern gespielt. Die bunte 

Auslosung der Paarungen koordinierte die Lokalgröße Wolfgang Wurzer. Klarer 

Meister des gelben Balls an diesem Tag war Horst Emmes mit seiner legendären 

Mischung aus harten Schlägen und kurzen Stoppbällen.  
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Der jüngste Teilnehmer an diesem Tag war 15 Jah-

re, die erfahrenste Teilnehmerin, unsere liebe In-

grid Ott, über 80.  

Im August folgt schon das nächste Turnier, das als 

sogenanntes Vintageturnier stattfinden soll, mit 

weißer Kleidung und Holzrackets. Man darf ge-

spannt sein, was sich so alles in den Kellern ver-
birgt! 

 

Mannschaften 

 

Viele Mannschaften haben in dieser Saison ihre Meldung zurückgezogen, aber 

die Herren 30-1 und 30-2 sowie die Herren 50 haben bereits ihre ersten Spiele 

hinter sich gebracht. Der Erfolg bei den Herren 30 war nicht immer gegeben, 

aber bei den Heimspielen konnten die zahlreichen Zuschauer spannende und 

vom Niveau höchst ansprechende Spiele sehen. Die Herren 50 stehen momen-

tan auf einem achtbaren 3. Platz. 
 

Ausblick auf die weitere Saison 
Verschiedene Termine und Events stehen noch an, z. B. ein Leistungsklassentur-

nier, das Vintage-Turnier, die Vereinsmeisterschaften. 

Vielleicht können wir im Herbst sogar schon wieder zur Halloween-Party einla-

den, das Wintertraining in Schollbach durchführen und gemeinsam ein Weih-

nachtsfest feiern, wer weiß. Jedenfalls sind wir im Moment glücklich, unseren 

geliebten Sport wieder – fast - ohne Einschränkungen ausüben zu können.  

 
Termine (Auswahl): 

 24. Juli ab 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung 

 8. August Vintage Turnier 

 im August Vereinsmeisterschaften Mixed / Doppel / Einzel 

 29. August Leistungsklassenturnier 

 20. September Siegerehrung und Fest zur Vereinsmeisterschaft 
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Besonders hervorgetan hat sich in dieser Saison die Damenmannschaft, die von 

einem Sieg zum nächsten eilt. Ein fulminantes Ballfeuerwerk präsentierten die 

Altenerdinger Damen, z. B. beim SC Tegernbach in der Bezirksklasse 2 mit einem 

9:0 Auswärtssieg.  

Die Tabellenführung der SpVgg konnte damit weiter ausgebaut werden und der 

klare Sieg hat gezeigt, dass die Altenerdingerinnen vollkommen zurecht in der 

Tabelle ganz oben stehen. 
 

 
 

Eine große mentale Stütze gaben den Altenerdinger Damen die mitgereisten 

Trainergrößen Wolfgang Wurzer und Karlheinz Thomas. 
 

 

             
 

 



 

 

 

 

19

 
 

 

 

 



 

 

 

 

20

TURNEN 
 
Die Senioren der SFG Krause wurden auch in Coronazeiten nicht von ihrer ÜL 

Ursula Krause vergessen. Jeden Dienstag erhielten alle, die per Email zu errei-

chen waren, eine fröhliche Aufbaunachricht: mal mit sportlichen Übungsvor-

schlägen, aber auch mit Coronawitzen und lustigen Kurzfilmen.  

Für einige war es eine schwierige Zeit und wir 

freuen uns sehr, dass wir jetzt wieder Diens-

tags unter „unserem Baum am Hartplatz“oder 

vor der Turnhalle „überdacht“ sporteln können 

(Ulli Pointner). 

 
SFG - Krause 

 

Ein Vierteljahr o h n e unseren traditionsreichen Seniorensport, ohne unser wö-

chentlich freudiges Wiedersehen, ohne Gruppen-Dynamik, aber mit wöchentli-

chen "Grüßen" per E-Mail bzw. Telefon. 

Gewohnt: immer dienstags von eurer Übungsleiterin und Sportkollegin  

ungewohnt: schriftlich aber mit "Anlagen" von Sportanregungen, Videos, Wit-

zen oder Blumengrüßen. 

So blieben wir Seniorinnen der Frauengymnastikgruppe Krause in Kontakt und 

freuten uns RIESIG, als es am Dienstag, den 23. Juni 2020 vom BLSV, dem Sport-
verein, der Turn- und Tanz-Abteilung hieß: 

"ab sofort wieder Sport“ 
eingeschränkt anfangs auf 60 Minuten; jetzt (ab Juli) wieder 1 1/2 Std. allerdings 

ausschließlich im FREIEN. 
 

NEU: In diesem Jahr darf die Kleine Turnhalle in den Großen Ferien genutzt 
werden, allerdings (coronabedingt) nur für eine Stunde, draußen aber 1 1/2 
Stunden. 
Wir freuen uns über diese Möglichkeit und ein Stück "Normalität" und danken 

allen Verantwortlichen, die uns all dies möglich gemacht haben. 
 

Hygiene-Vorschriften gelten weiterhin!!! 

DAS IST ABER KLAR - nicht wahr? 

 
Also: auf geht`s !!!! 
Eure ÜL Ursula Krause 
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VOLLEYBALL 
 
In den letzten Wochen und Monaten blieben wir innerhalb der Abteilung in Kon-

takt über moderne Medien wie Skype oder WhatsApp-Video in Verbindung. So 

konnten wir uns trotz Beschränkungen sehen und uns intern abstimmen. 

 

Nach den ersten Lockerungen trafen wir uns zu gele-

gentlichen Radtouren, um uns einigermaßen fit zu hal-

ten. Hier bei einer Rast nach einem ausgiebigen Fahr-

rad-Training. 

 

Seit ca. 3 Wochen findet bei uns wieder Volleyball-
Training „unter erschwerten Bedingungen“ statt. All-

gemeiner Tenor hier ist jedoch, dass eine Stunde Trai-

ning wesentlich zu wenig ist. 

Nun wurde weiter gelockert und entsprechend der ak-

tuellen Vorgaben können wir das Training wieder wei-

ter ausbauen. 

 

Beide Mannschaften sind in der Spielrunde gemeldet. Sobald hierzu die Freiga-

ben erfolgen, werden wir auch hier wieder zusammen mit den gegnerischen 

Mannschaften aus der Region den Wettbewerb bestreiten. Mal sehen wie fit wir 
tatsächlich noch sind. 

Wir halten Euch auf dem Laufenden. Wir wünschen Euch alles Gute und bleibt 

gesund. 

 

 

Wieder das 

erste  
Training  

in der  

Halle 
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FUSSBALL 
 

Situation im Seniorenbereich 
Die wohl längste Spielpause in der Geschichte der SpVgg Altenerding gab es in 

der ersten Hälfte des Jahres 2020, denn das Corona-Virus verschonte leider 

auch nicht die Fußballer und der Lockdown Mitte März sorgte für eine monate-

lange Zwangspause. 

Freilich gab es in dieser Zeit auch weitreichende Entscheidungen, die sowohl 

von den Offiziellen des Bayerischen Fußballverbandes als auch von der Füh-

rungsriege der SpVgg getroffen wurden. 

Der BFV entschied sich im Herrenbereich für die Fortsetzung des Spielbetriebes 
und es ist geplant, – sofern es die Entscheidungen der Bayerischen Staatsregie-

rung zulassen – die Saison ab 01. September 2020 mit der Rückrunde der Saison 

2019/2020 fortzusetzen.  

Ferner steht bereits heute fest, dass die darauffolgende Spielzeit (2020/2021) 

nicht ausgetragen wird, denn so will man sich bei einem möglichen verspäteten 

Start oder auch bei einer nochmaligen Unterbrechung ein Zeitfenster offenhal-

ten. Es ist sogar möglich, dass die aktuell laufende Saison erst zum 30. Juni 2021 

ihr Ende finden wird. 

Sollte der Re-Start jedoch zum geplanten Termin möglich und auch keine weite-
ren Pausen mehr notwendig sein, hat der BFV mit dem Ligapokal einen lukrati-

ven Wettbewerb eingeführt, der dafür sorgt, dass alle Teams genügend Spiele 

bis zum Start der regulären Saison 2021/2022 durchführen können. 

In diesem Wettbewerb winkt dem Sieger ein Aufstiegsrecht und der Verlierer 

des Finales (Kreisliga bis A-Klasse) kann sich mit einer Halbfinalteilnahme im To-

to-Pokal trösten. Eine solche Teilnahme verspricht dann lukrative höherklassige 

Gegner.  

„Mit dieser Spielform hat der BFV den Vereinen eine gute Möglichkeit geschaf-

fen, dass man ggf. die freien Wochen mit spannenden und auch wichtigen Spie-

len überbrücken kann und für diese Entscheidung muss man den Verantwortli-
chen ein Lob aussprechen“, äußert sich Abteilungsleiter Andreas Heilmaier 

dankbar zum neuen Fahrplan.  

Sollte die Saison jedoch nicht im September beginnen können oder muss sie 

nochmal unterbrochen werden, würde der Ligapokal ersatzlos gestrichen. 

Trotz der langen Pause waren die Aktiven aber nicht komplett untätig. So gab 

die Abteilungsleitung den Aktiven die Möglichkeit, sich während der Pause fit zu 

halten. Nahezu täglich konnte man sich an einem virtuellen HIT-Training, das 

vom Studio Endurer online angeboten wurde, beteiligen und die Spieler der 

Herren, A- und B-Jugend nahmen von diesem Angebot rege Gebrauch. 
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Seit Mitte Mai gab es dann auch einmal wöchentlich wieder Training auf dem 

Sportplatz. Aufgrund der strengen Vorschriften war jedoch nur ein einge-

schränkten Trainingsbetrieb möglich. Dieser war zwar mit dem „normalen“ Trai-

ning nicht vergleichbar, sorgte aber dafür, dass der Kontakt zwischen den Spie-

lern wieder enger wurde und auch für eine willkommene Abwechselung sorgte. 

 

Seit dem 14. Juli befinden sich die Locke-/Feuker-Schützlinge nun wieder im re-
gulären Trainingsbetrieb und man bereitet sich intensiv auf die Rückrunde der 

Saison 2019/2020, die für beide Teams noch viele Chancen bietet, vor.  

So bleibt zu hoffen, dass der geplante Start im September möglich ist, denn 

nichts sehnlicher als das würden sich die Aktiven wünschen. 

Nicht mehr dabei in der Rückrunde ist leider Erblin Gashi, denn er entschloss 

sich zu einem Wechsel zum Kreisklassisten Aspis Taufkirchen. Wir bedanken uns 
bei Erblin für seinen Einsatz bei der SpVgg, wünschen ihm aber gleichzeitig viel 
Erfolg bei seinem neuen Verein. 
 

Aber trotz allem konnte der Kader deutlich verbreitert werden, sodass man in 
der Rückrunde bei der Aufstellung nun die Qual der Wahl hat. Welche Persona-

lien davon betroffen sind, lesen sie im folgenden Absatz, der auf die Situation im 

Juniorenbereich eingeht. 

 

Für die AH-Kicker sorgte die zurückliegende Pause für einen völligen Stillstand. 

Langsam aber sicher kehren jedoch die „Oldies“ auch wieder auf dem Platz zu-

rück und es wäre zu hoffen, dass es möglich ist, dass die AH-Kicker in diesem 

Jahr auch noch das ein oder andere Spiel bestreiten können und sich somit wie-

der ein Stück Normalität einstellt. 
 

Sportlicher Verlauf im Juniorenbereich 
 

Großfeldfeldbereich 
Ähnlich wie die Herren legten auch die Juniorenmannschaften im Juni wieder 

mit einem eingeschränkten Trainingsbetrieb los und trotz der deutlich reduzier-

ten Trainingsinhalte hatte die Kinder viel Spaß an den Übungseinheiten und wa-

ren nahezu vollständig dabei. 

Gänzlich anders fiel hingegen die Entscheidung des BFV bzgl. der weiteren Vor-

gehensweise nach der Pause bei den Junioren aus, denn die Funktionäre des 
Fußballverbandes entschlossen sich für einen Abbruch der Saison 2019/2020. 

Diese Entscheidung wirkte sich zwar auf dem ersten Blick sportlich sehr positiv 

aus – man stellt ab sofort drei Bezirksoberligisten-, doch trotz allem konnte man 

sich mit dieser Entscheidung nicht so recht anfreunden. 
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„Wir bedauern, dass man mit dieser Entscheidung bis in den Juni hinaus gewar-

tet hat, denn dadurch entsteht bei fast allen Vereinen nun ein erheblicher 

Druck, die neue Saison, die ja ebenfalls im September starten soll, um die Pla-

nungen für das neue Spieljahr abzuschließen“, erklärt Florian Aldinger.  
Allerdings ist es dem Juniorenleiter gelungen, dass er dieser kurzen Zeit perfekt 

genutzt hat, um für das kommende Spieljahr schlagkräftige Teams auf die Beine 
zu stellen. 

Die kommende Saison wird sich im Vergleich zu Vergangenheit auch etwas un-

terscheiden, denn die Saison 2020/2021 wird halbiert. Es ist vorgesehen, dass 

man von September bis Dezember eine erste Spielrunde absolviert und dann ab 

März nochmals eine zweite Halbserie anschließt. Nach jeder Runde gibt es Auf- 

und Absteiger, sodass man innerhalb eines Jahres zweimal aufsteigen, aber auch 

zweimal absteigen kann. 

 

Der Grund für diese Maßnahme liegt wohl darin begründet, dass man sich auch 

beim BFV nicht sicher ist, ob eine komplette Saison mit Hin- und Rückrunde auf-
grund der aktuellen Situation möglich ist, während man sehr zuversichtlich ist, 

zumindest eine der geplanten Halbjahresrunden über die Bühne bringen zu 

können. Ein Abschluss einer Spielrunde würde nämlich die Einteilung der Spiel-

klassen für die regulär geplante Saison 2021/2022 deutlich vereinfachen. 

Ab sofort hat sich auf Kreisebene bei der Spielklasseneinteilung eine entschei-

dende Veränderung ergeben, denn die Einteilung erfolgt nicht mehr anhand der 

im Vorjahr erspielten Spielklassen.  
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Ab sofort können Vereine ihre Teams aufgrund der erwarteten Spielstärke für 

bestimmte Ligen (Kreisliga, Kreisklasse oder Gruppe) melden.  

In der Vorrunde wird dann die Qualifikation für die entsprechenden Spielklassen 

ausgespielt und die Teilnehmer der Kreisliga ermitteln dann den Aufsteiger in 

die BOL.  

„Bei den U19-Junioren gab es dieses Modell schon in den letzten beiden Jahren 

und es hat sich gezeigt, dass diese Meldeliga durchaus Sinn macht, sodass wir 
der Ausweitung dieses Modells auf die anderen Jahrgänge als sinnvoll ansehen“, 

berichtet Aldinger und dies sahen auch nahezu alle anderen Vereine auch so, 

denn mit einer überwältigen Mehrheit von über 90 % erhielt der Vorschlag des 

BFV die Zustimmung. 

 

Die A1-, B1- und C1-Junioren müssen sich für die nun bald anstehende Saison 

nicht entscheiden, denn diese Regelung wird nur auf Kreisebene umgesetzt und 

nachdem sich die genannten Teams für die Bezirksoberliga qualifiziert haben, 

steht die Spielklasse für die kommende Saison - zumindest für die erste Halb-

runde – schon fest. 
 

Bei den A1-Junioren sorgte letztendlich der Abbruch für die endgültige Ligazu-

gehörigkeit. Obwohl die Mannschaft auf einem Abstiegsrang stand, blieb man 

aufgrund der Regelung, dass nur Mannschaften ohne Punkt absteigen müssen, 

in der Liga. Obwohl die beiden Trainer Cengiz Altinisik und Michael Wöginger 

keinen einzigen Punktspieleinsatz hatten, geht ein großer Dank an das Duo, 
denn sie übernahmen das Team in einer schwierigen Zeit.  

Schon in der Vorbereitung zeigte sich ein guter Zusammenhalt innerhalb der 

Truppe, sodass man selbst bei einer sportlichen Entscheidung sehr zuversichtlich 
war, die Klasse halten zu können. Die Vereinsführung bedankt sich bei den Bei-

den für ihr großes Engagement und hofft, dass man das Duo nicht gänzlich ver-

liert. Michi hat sich aufgrund seiner beruflichen Situation zunächst einmal eine 

Auszeit genommen. Bei Cengiz hofft der Verein stark, dass er weiterhin im Trai-

nerteam der SpVgg bleibt und ggf. als Mitstreiter von Pedro Locke im Herrenbe-

reich tätig wird. 

Ein Wiedersehen mit Locke gibt es in jedem Fall für zahlreiche Spieler, die nach 

dem Abbruch der Saison jetzt altersbedingt in den Herrenbereich wechseln.  

„Es freut mich unwahrscheinlich, dass es uns in diesem Jahr gelungen ist, dass 

wir viele Spieler aus der A-Jugend für uns gewinnen konnten. Es ist unsere Philo-
sophie, dass wir unseren Herrenbereich mit eigenen Jugendspielern bestücken 

können und es freut mich, dass uns die Jungs das Vertrauen schenken.  
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Jetzt sind wir natürlich gefordert, dies zurückzuzahlen, aber ich bin sehr zuver-

sichtlich, dass uns dies gelingen wird“ zeigt sich der sportliche Leiter Matthias 
Dasch über die jüngste Entwicklung sehr zufrieden. 

Mit Ömer Altinisik, Lukas Bachmair, Louis Braun, Maximilian Meurer, Tobias 
Neuner, David Riederle und Marvin Schuffenhauer konnten enorm talentierte 

Spieler in den Herrenkader aufgenommen, die nicht nur die Breite, sondern si-

cherlich auch die Qualität haben. 
Kerim Özdemir und Philip Owczarek möchten sich schon jetzt in höheren Spiel-

klassen beweisen und das Duo ist derzeit auf Vereinssuche, wobei die neuen 

Vereine bei Redaktionsschluss noch nicht feststanden.  

Ein großer Dank geht an Kerim für sein Engagement und seine Leistungen in der 

Vergangenheit, mit denen er auch zu einem erheblichen Teil zu den Erfolgen bei 

der SpVgg beitrug. Wir wünschen Dir für Deinen weiteren sportlichen Weg al-
les Gute und Du sollst wissen, dass die Türe für Dich in Altenerding immer of-

fensteht und sollte Dir schon jetzt im Sommer kein Verein zusagen, dann kannst 

Du sicher beurteilen, was Du an der SpVgg hast. 

Für Philip kam der Wechsel zur SpVgg zu einem sehr ungünstigen Zeitpunkt, 
denn er wollte sich in der BOL beweisen, doch Corona gab ihm keine Möglich-

keit dazu. Wir wünschen Dir bei Deinem neuen Club alles Gute und viel Erfolg. 
Mit Thomas Hertel, Pascal Jager, Leon Gäbler und Bünyamin Sentürk haben 

vier Spieler nach dem Ausscheiden aus dem Juniorenbereich ihre Schuhe – zu-

mindest vorübergehend – an den Nagel gehängt. Auch an Euch geht ein großer 
Dank für Eure Unterstützung und sollte bei Euch wieder die Lust zurückkehren, 

dann soll die SpVgg immer Euer erster Ansprechpartner sein.  

Ebenfalls ist zu hoffen, dass Kilian Maier nach seiner schweren Knieverletzung 

über kurz oder lang sein Comeback geben wird. 
Das Gleiche gilt auch für Willi Gereke, denn der kompromisslose Abwehrspieler 

ist und wird immer ein wichtiger Bestandteil der SpVgg bleiben. Willi absolviert 

derzeit ein Studium an der Sporthochschule in Köln und steht somit nicht spora-

disch zur Verfügung. Es ist jedoch zu hoffen, dass er die Semesterferien nutzt, 

um sich bei der SpVgg fit zu halten. Nach Beendigung des Studiums und Rück-

kehr nach Erding wird er ja dann wissen, wo sein sportliches Zuhause ist. Aber 
Willi, zunächst wünschen wir Dir viel Spaß und Erfolg bei Deinem Studium und 
lass Dich mal wiedersehen. 
 

Bei den A-Junioren hat sich auf der Kommandobrücke eine Änderung ergeben, 
denn mit Marc Hennig fand ein Ex-Altenerdinger wieder den Weg zurück zur 

SpVgg. Mit ihm steht nun ein absoluter Fachmann an der Seitenlinie und zu-

sammen mit seinem Mitstreiter Vitaly Ledovoy wird er sicherlich den erhofften 

sportlichen Erfolg für die U19-Junioren bringen.  
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Nicht mehr zur Verfügung steht jedoch ein wichtiger Spieler, denn Tobias Lamm 

schnürt künftig seine Schuhe für den VfR Garching.  

Tobi, danke für Deine Zeit in Altenerding, die Du auch mitgeprägt hast. Du 

sollst wissen, dass Du durch Deine Art einer von uns geworden bist und ein Weg 

zurück ist für Dich immer möglich.  

Aber man konnte auch einige Neuzugänge gewinnen, über die wir dann - genau-

so wie über alle weiteren neuen Spieler - in der nächsten Ausgabe berichten 
werden. 

 

Auch die B1-Junioren sind in der neuen Saison wieder in der BOL beheimatet. 

Bei Abbruch stand das Team des Trios Florian Aldinger, Oliver Heidler und Der-
ar Jadallah ohne Niederlage an der Tabellenspitze der Kreisliga, sodass man sich 

als Regelaufsteiger für die nächsthöhere Spielklasse qualifizierte. Obwohl einige 

Spieler nun zu den A-Junioren aufrücken, verfügt man im nächsten Jahr – be-

dingt auch durch einige Neuzugänge – über einen schlagkräftigen Kader, der ei-

niges verspricht. 

 
Die B2-Junioren konnten sich ebenfalls über einen Aufstieg freuen. Ohne Punkt-

verlust ließ das Team von Andreas Heilmaier und Robert Fischbacher die Kon-

kurrenz hinter sich, sodass der Aufstieg trotz des Abbruchs die logische Konse-

quenz war. Bedingt dadurch, dass nun hochtaltentierte Spieler aus dem C-

Juniorenbereich noch oben kommen und dadurch die Qualität noch einmal ver-

bessert werden kann, hat man sich entschlossen das Team für die Kreisliga-Quali 

zu melden und man ist zuversichtlich, dass man sich selbst in dieser anspruchs-

vollen Liga behaupten kann. Leider nicht mehr mit dabei sind Tim Renz und Eray 

Gürel, die während der Zwangspause die Lust am Fußball verloren haben. Wir 
bedauern die Entscheidung, danken aber für Eure Unterstützung in der Vergan-

genheit. Sollte aber die Lust auf das runde Leder wieder in Euch steigen, seid Ihr 

jederzeit willkommen. 

 

Obwohl die C1-Junioren in der Vorsaison akut abstiegsgefährdet warten, gibt es 

auch im nächsten Jahr in dieser Altersstufe wieder BOL-Fußball im Sepp-

Brenninger-Stadion, denn aufgrund des Saisonabbruchs bleibt die SpVgg in der 

höchsten Spielklasse Oberbayerns. Nach dem Trainerduo Ledovoy und Günter 
Meier, denen wir für das Engagement und den Einsatz danken, übernimmt Pat-
rick Hahn nun die Leitung dieser Mannschaft und der Kleinfeldjuniorenleiter 
verfügt im nächsten Jahr über eine sehr starke Truppe, der viel zuzutrauen ist. 

Das ohnehin schon sehr vielversprechende Team erfuhr durch zahlreiche Zu-

gänge noch eine weitere Stärkung, sodass der neue Coach nun bei der Aufstel-

lung der Qual der Wahl hat. 
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Die von Hahn im letzten Jahr trainierten C2-Junioren werden nun von Ronny 
Krause und Stephen Faust, der nach einer halbjährigen Pause wieder ins Trai-

nerteam zurückkehrt, gecoacht. Sportlich hat man im letzten Jahr die Kreisliga 

gehalten, sodass man nun für die Kreisliga-Quali gemeldet hat und man will ver-

suchen, dass man nach erfolgreicher Runde im Frühjahr 2021 auch wieder in der 

Kreisliga auflaufen kann. 

 
Aufgrund der Vielzahl an Spielern gibt es in der kommenden Saison wieder eine 

C3 bei der SpVgg und Michael Lefkaditis wird bei dieser Truppe als Coach fun-

gieren. „Wir möchten allen Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit geben, ih-

rem Hobby nachzugehen und aus diesem Grund war es für uns keine Frage, dass 

wir auch eine dritte Mannschaft stellen. Aufgrund der vielen Spieler wären etli-

che Kinder bei nur zwei Mannschaften kaum zum Einsatz gekommen“, erklärt 

Heilmaier den Grund und zeigt damit, dass man auch den Breitensport nie aus 

den Augen verlieren wird. 

 

Weiterhin in der Kreisliga werden die D1-Junioren kicken, wobei das Teams auf-
grund der neuen Meldeligen zunächst die Qualifikationsrunde durchlaufen wird. 

Die Qualität sollte aber in jedem Fall gegeben sein, damit die Elf des Duos Steve 
Zimmermann und Marco Kronthaler diese Hürde überspringen kann. 

 
Die D2-Junioren wollen sich im Herbst für die Kreisklasse qualifizieren und der 

Kader bringt wohl genügend Potential mit, um hier bestehen zu können. Das 

Team des Gespannes Florian Aldinger und Andreas Kapsner hätte vielleicht so-

gar die Möglichkeit gehabt, die Qualifikationshürde Kreisliga zu stemmen, doch 

aufgrund der Statuten des BFV, dass zwei Teams eines Vereines nicht in der glei-
chen Liga spielen dürfen, führte diese Überlegungen ad absurdum. 

 

Kleinfeldbereich 
Im Kleinfeldbereich gestaltet sich die Wiederaufnahme des Spielbetriebes deut-

lich einfacher, was dadurch begründet ist, dass es in diesen Jahrgängen keine 

Auf- und Absteiger gibt, sodass der Abbruch der Saison hier problemlos und so-

mit auch die einzige richtige Entscheidung war. 

 

Auch in diesen Jahrgangsstufen ist eine Wiederaufnahme des Spielbetriebes im 

September vorgesehen, doch aus Sicht der SpVgg kann die Anzahl der Mann-
schaften, die in den Spielbetrieb gehen werden, noch nicht genau festgelegt 

werden. 
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„Wir gehen in jedem Fall von mindestens jeweils vier Mannschaften in den Be-

reichen E- und F-Junioren aus. Ob es mehr werden kann noch nicht genau ge-

sagt werden, denn die Neuzugänge, die im Regelfall im Laufe der Frühjahrsrun-

de immer dazukommen, fielen in diesem Jahr durch Corona bedingt weg. Es 

kann aber sein, dass jetzt nach Wiederaufnahme des Trainingsbetriebes zahlrei-

che neue Kinder zu uns stoßen werden, aber diese Entwicklung müssen wir zu-

nächst abwarten“, erklärt Kleinfeldjuniorenleiter Patrick Hahn den Grund für die 
Ungewissheit im Kleinfeldbereich. 

 

Sehr bedauerlich war natürlich, dass der diesjährige Merkur Cup in diesem Jahr 

ebenfalls abgesagt werden musste. Um den Nachwuchskickern jedoch die Mög-

lichkeit zu geben, beim weltweit größten E-Jugendturnier dabei sein zu können, 

gibt es aktuell Überlegungen, ob man den Cup im nächsten Jahr für zwei Jahr-

gänge durchführen will. Eine endgültige Entscheidung steht noch aus, aber un-

sere letztjährigen E-Jugendspieler würden sich mit Sicherheit über eine Umset-

zung des Planes in jedem Fall sehr freuen. 

 
Fußballer sind auch in der Corona-Krise und helfen, wo sie können 

 
Die Fußballabteilung zeigte während der zurückliegenden Monate, dass man 

weit mehr als Verein ist, der nur sportliche Themen in Kopf hat. Vielmehr setzte 

man zahlreiche Ideen in die Tat um, um Mitgliedern währen der Corona-Krise 

unterstützen zu können. 

 

So gab es vor allem an die älteren und aufgrund von Vorerkrankungen risikobe-

hafteten Mitglieder das Angebot, sie bei Einkäufen, Besorgungen, Arztbesuchen 
usw. zu unterstützen bzw. diese Arbeiten zu erledigen. Hier richtete man auch 

das Angebot an die Vital-Sport-Gruppe, um etwas Schutz vor möglichen Anste-

ckungen zu bieten. Für diese Aktion wurde sogar ein Video gedreht, um auf die 

Unterstützungsmöglichkeit aufmerksam zu machen. 

 

Eine weitere Aktion sollte die Unternehmen/Firmen, die der SpVgg als Sponsor 

seit Jahren treu zur Seite stehen, entgegenkommen. „Durch den Lockdown war 

es für viele Geschäftsleute natürlich nicht möglich, Einnahmen zu erzielen, so-

dass deren Finanzen dadurch belastet wurden. Aus diesem Grund haben wir uns 

proaktiv an alle Inserenten, die eine Bandenwerbung im Sepp-Brenninger-
Stadion unterhalten, gewandet und haben ihnen angeboten, das Werbehonorar 

für das laufende Jahr auszusetzen“, erläutert Heilmaier die Aktion.  
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Laut dem Abteilungsleiter gab es von Seiten der Firmen eine überwältigende 

positive Resonanz für das Entgegenkommen und es gab auch Unternehmen, die 

das Angebot dankbar angenommen haben. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Am Muttertag gab es Ente 

mit Knödel und Blaukraut 

und am Vatertag durfte 

man sich mit Rollbraten, 

Knödel und Kartoffelsalat 

verwöhnen lassen. Als Zu-

gabe durften sich die Väter 

auch noch jeweils über ei-

nen halben Liter edlen 

„Gerstensaft“ freuen.  

  

 

In einer weiteren Aktion wur-

de zu einem Vereinswirt Gün-
ter „Mecky“ Hirsch und zum 

anderen die Mitglieder unter-

stützt. Sowohl am Muttertag 

als auch als am Vatertag gab 

es das Angebot, sich mit le-

ckerem Essen aus dem Ver-

einsheim beliefern zu lassen. 

 

Diese Aktionen erfuhren 

dann einen nie für mög-

lich gehaltenen Zuspruch 

und mehr als 500 Essen 

wurden an den zwei Ta-

gen zugestellt. Um dies al-

les zu bewältigen, war na-

türlich auch eine Unter-

stützung von vielen Leu-

ten notwendig. 
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In diesem Zusammenhang geht an alle Helfer ein großer Dank, denn ohne 
Euch wären solchen Aktionen nicht möglich gewesen, aber Ihr habt alle ge-
zeigt, dass das Motto „Mia hoid´n z´sam“ bei uns gelebt wird. 
 

Für die Mitglieder, die jetzt wochenlang nicht das übliche Angebot innerhalb des 

Vereins nutzen konnten, ist von der Abteilungsleitung derzeit noch eine Aktion 
geplant. Über die Umsetzung dieses Vorhabens werden wir in der nächsten 

Ausgabe von SSA informieren. 

 

 
 

 

Hier konnte man sich auf die 

aktiven Spieler aus den Her-

ren- und Jugendmannschaf-

ten sowie aus der Abtei-

lungsleitung, die bei der Zu-

bereitung, Portionierung und 

Auslieferung Hand anlegten, 

verlassen.  
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Ankündigungen 
 
Jahreshauptversammlung am 23.08.2020. 
Alle weiteren Termine (Weinfest, Christbaumversteigerung) sind zwar geplant, 

aber aus heutiger Sicht noch nicht absehbar, ob diese Veranstaltungen 

stattfinden können/dürfen. 

Wir werden Sie aber aktuell immer auf unserer Homepage über die weiteren 
Entwicklungen – auch im sportlichen Bereich – auf dem Laufenden halten. 

Wenn Sie sich also bis zur nächsten Ausgabe von SemptSportAktuell über alle 

Neuigkeiten, Änderungen bei uns informieren wollen, dann empfehlen wir 

Ihnen die täglich aktualisierte Homepage der Fußballabteilung zu besuchen. Sie 

finden uns im Internet unter 

www.spvgg-altenerding-fussball.de 

 

Einladung 
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 

der Abteilung Fußball der Spielvereinigung Altenerding 
 

am Sonntag, den 23. August 2020, 
um 18.00 Uhr im Vereinsheim Sempt-Sport-Pub 

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter 

2. Festellung der form- und fristgerechten Einladung 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Gedenken an verstorbene Mitglieder 

5. Ehrungen für 25-jährige Mitgliedschaft 

6. Bericht des Abteilungsleiters 

7. Bericht der Jugendleiter (Großfeld/Kleinfeld) 

8. Bericht des Kassiers 

9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Aussprache zu den Berichten 

11. Entlastung der Abteilungsleitung 

12. Beschlussfassung über vorliegende Anträge 

13. Verschiedenes 

 

Anträge, über die abgestimmt werden soll, müssen bis spätestens 16.08.2020 

schriftlich beim Abteilungsleiter Andreas Heilmaier eingegangen sein. 

 

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen und wir freuen uns auf euer Kommen. 
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Eure Ansprechpartner in den Abteilungen: 
 

1. Vorsitzender Erich Neueder, Lange Feldstr. 42, 85435 Erding 
Tel. 08122-7713    erich@neueder.info 

 
Basketball    Ernesto Schmutter 

          Handy 0172-8691077 

          Ernesto@carlamaria.de 

Fußball      Andreas Heilmaier 

          Tel. 08122-993953, Handy 0160-8367737 
          Andreas.heilmaier@spvgg-altenerding-fussball.de 

Handball      Christian Bauer 

          Tel. 08122-2299542 

          bauer.christian@gmx.de 
Stocksport    Joachim Bauer 

          Tel. 08122-93957, Handy 0152-25890860 

          bauer-joachim@web.de 
Tennis      Christian Gärtner 

          Tel. 08122-92028 

          vorstand@tennisverein-altenerding.de 
Turnen      Christine Hauk  

          Tel. 08122-903173 

          Christine.hauk@altenerding-turnen.de 

V-Gruppe     Rudolf Kirmeyer 

          Tel. 08122-20904 

          rudolf.kirmeyer@gmx.de 

Volleyball    Martin Oberleitner 

          Tel. 08122-961869  

martin.oberleitner@gmx.de 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Redaktionsschluss: 
Ende Sept. 2020 
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